
Wien, am 19. 9. 1995

Für Markus Brüderlin !

Da immer mehr kunstspezifische Informationen und Kunstprojekte in elektronischer Form vor-
liegen, wird das Navigieren in elektronischen Netzwerken und Mailboxen zur täglichen
Routine der Kulturschaffenden. 
Es gibt aber auch viele, die in diesen Bereich noch nicht vorgedrungen sind und sich dafür
interessieren, aber über kein “know how” verfügen. Einige haben einfach nicht die Zeit, sich
in tagelangem oder wochenlangem “netsurfen” zu den Informationen vorzukämpfen, die sie
eigentlich interessieren. 
Hier leistet HILUS mit der e-fahrschule wichtige Hilfestellungen zu einem günstigen Preis.
Durch die Vereinsarbeit, die den elektronischen Raum immer zur Kunstvermittlung und
Kommunikation genutzt hat, ist HILUS durch langjährige Erfahrung dazu prädestiniert, unab-
hängige und kritische Einschulungen auf diesem Gebiet durchzuführen.
Beiliegend findest Du eine detaillierte Beschreibung unseres Vorhabens.
Wir hoffen, Du bist daran interessiert, das Projekt mit einer Grundsubvention in der Höhe 
S 40.460.-- und einem gewissen Kontingent an Schulungen, d.h. einem Zuschuß zu den
Kursgebühren für die TeilnehmerInnen, zu unterstützen und dadurch einen breiteren Zugang
für KulturvermittlerInnen, KünstlerInnen und TheoretikerInnen zu den Netzewerken zu ermögli-
chen.

mit herzlichen Grüßen

für HILUS, Herwig Turk
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